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Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer, liebe Gäste,

herzlich willkommen auf unserem 
Innenstadtkongress 2022 in Potsdam!

Die Zentren unserer Städte und 
Gemeinden sind oft einzigartige, unver-
wechselbare und historisch gewach-
sene Identifikationsorte für die gesamte 
Bürgerschaft. Sie sind die Visitenkarten 
unserer Städte und Gemeinden, wirt-
schaftlicher und kultureller Anker für 
Bürgerinnen und Bürger, für Besuche-
rinnen und Besucher. Wir alle wollen, 
dass es so bleibt – trotz und mit allen 
Herausforderungen, vor denen  unsere 
Städte derzeit stehen. Dazu gehören 
seit langem die Auswirkungen zuneh-
mender Digitalisierung – insbesondere 
für den stationären Handel, demogra-
fische Entwicklungen, die Anpassung 
an die Folgen des Klimawandels und die 
Bewältigung der Corona-Pandemie. 

Für das Bundesministerium für Woh-
nen, Stadtentwicklung und Bauwesen 

ist die Innenstadtentwicklung ein wich-
tiger Arbeitsschwerpunkt. Der Bund ist 
mit den Bundesfinanzhilfen der Bund-
Länder-Städtebauförderung – vor allem 
dem Programm Lebendige Zentren – 
und dem 250 Mio. €-Sonderprogramm 
„Zukunftsfähige Innenstädte und Zen-
tren“ ein starker Partner für die Kom-
munen, um die anstehenden Aufgaben 
in den Innenstädten und Zentren zu 
bewältigen. Ich bin sehr dankbar, dass 
wir mit dem Innenstadtprogramm – in 
Ergänzung der bewährten Städtebauför-
derung – ein hervorragendes neues Ins-
trument haben, die zukunftsorientierte 
Entwicklung von Innenstädten, Ortsker-
nen und Zentren in mehr als 230 Kom-
munen bundesweit zu unterstützen.

Ich freue mich, dass wir zukünftig mit 
Verbänden, Branchen und kommu-
nalen Spitzenverbänden gemeinsam im 
Beirat Innenstadt unter meinem Vor-
sitz weiter arbeiten werden. Ich danke 

Vorwort



den Beiratsmitgliedern für ihre enga-
gierte und konstruktive Zusammenar-
beit. Wollen wir die Herausforderungen 
in unseren Innenstädten und Zentren 
meistern, dann geht das nur gemein-
sam – branchenübergreifend und inter-
disziplinär, so wir es auch im Beirat 
Innenstadt praktizieren.

In lebenswerten und attraktiven Innen-
städten und Zentren sind vielfältige, 
nachfragegerechte Nutzungen und 
Angebote gefragt. Dazu gehören Handel, 
Dienstleistungen, Büros, Gastronomie 
und Kultur, aber auch Wohnen, Hand-
werk, Bildung und attraktive Freiräume. 
Um dies zu entwickeln ist ein breiter 
gesellschaftlicher Konsens, ein „neues 
Miteinander“ notwendig. Die Verände-
rungs- und Transformationsprozesse in 
den Zentren erfordern eine leistungs-
fähige, kooperative und entscheidungs-
freudige Organisationstruktur in der 
Kommune mit ausreichenden perso-
nellen und finanziellen Ressourcen und 
mit dem Aufgabenverständnis eines 
Impulsgebers und Ermöglichers neuer 
Allianzen. 

Diese beiden wichtigen Grundaussagen 
der Innenstadtstrategie sind aus meiner 
Sicht nach wie vor aktuell, Bespiele für 
die Handlungskompetenz der Kommu-
nen werden wir in den kommenden zwei 
Tagen kennenlernen und reflektieren. 

Informieren, vernetzen und lernen von 
anderen – das ist Ziel des fachlichen 
Austausches unserer zweitägigen Veran-
staltung. Sie erwartet ein interessantes 
Programm mit Diskussionen, Werk-
stätten und vor allem vielen Beispielen 
aus der kommunalen Praxis für eine 
nachhaltige Innenstadtentwicklung.

Ich wünsche allen Beteiligten eine inte-
res sante und erkenntnisreiche Konfe-
renz, einen regen fachlichen Austausch 
und einen angenehmen Aufenthalt in 
meiner Heimatstadt Potsdam. 

Bundesministerin Klara Geywitz,  
Bundesministerium für Wohnen, Stadt-
entwicklung und Bauwesen

Quelle: Bundesregierung/Jesco Denzel
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1  Hauptveranstaltungsraum und  
Fachforum 1: Resilienz durch neue Nutzungen

2  Fachforum 2: Neue Akteurskooperationen und Managementansätze

3  Fachforum 3: Immobilienwirtschaftliche und städtebauliche Schwerpunkte

4  Fachforum 4: Freiräume, Aufenthaltsqualitäten und Mobilität

5  Fachforum 5: Digitalisierung, Leerstandsmanagement und Wissenstransfer

Berliner Straße

Haupteingang



Programm

Bürgertalk am Vorabend des Kongresses  
am 6. Juli 2022

Gesamtmoderation: Reiner Nagel,  
Vorstandsvorsitzender der Bundesstiftung  Baukultur

16.00 Uhr Eintreffen der Gäste der Abendveranstaltung

17.00 Uhr Begrüßung und thematische Einführung

Dr. Rolf Bösinger, Staatssekretär im Bundesministerium für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bauwesen

17.10 Uhr Deutschlandstudie Innenstadt – Kennziffern, Trends und Erwartun-
gen der Bürgerinnen und Bürger an die Post-Corona-Innenstadt 

Roland Wölfel, Geschäftsführer, CIMA Beratung + Management GmbH

17.30 Uhr Innenstadt als Identifikationsort – Welche Bedeutung hat die 
Innenstadt von heute und morgen für die Stadtgesellschaft?

Reiner Nagel im Gespräch mit Bürgerinnen und Bürgern:

Sabine Chwalisz, künstlerische Leitung, Fabrik Potsdam

Nikolas Meinert, Schüler einer 11. Klasse in Potsdam
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Hubertus Müller, Oberstudienrat a. D. und Architekt

Daria Rochholl, junge Stadtmacherin, ehemalige Mitarbeiterin 
ZUsammenKUNFT Berlin eG

18.15 Uhr Innenstadt zwischen Funktionsverlust und Identitätslast – 
Was soll sie leisten?

Reiner Nagel im Gespräch mit Studierenden der Brandenburgischen 
Technischen Universität Cottbus-Senftenberg:

Jens Abbenhaus

Dominik Braun

Moritz Dix

Johanna Hermann

18.45 Uhr Perspektiven auf die Innenstadt – Vor welchen aktuellen und struk-
turellen Herausforderungen stehen die Innenstädte und Zentren?

Reiner Nagel im Gespräch mit Vertreterinnen und Vertretern des  
Beirats Innenstadt:

Andreas Beulich, Hauptgeschäftsführer, Bundesverband Freier 
 Immobilien- und Wohnungsunternehmen (BFW)

Ingrid Hartges, Hauptgeschäftsführerin, Deutscher Hotel- und 
 Gaststättenverband (DEHOGA)

Ulrich Lilie, Präsident, Bundesarbeitsgemeinschaft der Freien 
 Wohlfahrtspflege (BAGFW)

Dr. Ilja Nothnagel, Mitglied Hauptgeschäftsführung, Deutscher 
 Industrie- und Handelskammertag (DIHK)

Karl-Sebastian Schulte, stellvertretender Generalsekretär, 
 Zentralverband des deutschen Handwerks (ZDH)

19.30 Uhr Netzwerken, informeller Austausch

21.00 Uhr Ende der Abendveranstaltung
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Innenstadtkongress am 07. Juli 2022

Gesamtmoderation: Katie Gallus, Geographin und Moderatorin

Ab 8.00 Uhr Ankommen und Akkreditierung

Besuch des Marktplatzes mit virtueller Projektausstellung

9.30 Uhr Begrüßung und Eröffnung

Klara Geywitz, Bundesministerin für Wohnen, Stadtentwicklung und 
Bauwesen

Mike Schubert, Oberbürgermeister, Landeshauptstadt Potsdam

Guido Beermann, Minister für Infrastruktur und Landesplanung des 
Landes Brandenburg

Reiner Nagel, Vorstandsvorsitzender, Bundesstiftung Baukultur

10.15 Uhr Talk-Runde: Die Innenstadt von morgen – multifunktional,  resilient, 
kooperativ

Diskussion mit Vertreterinnen und Vertretern des Beirats Innenstadt 
zu Herausforderungen der Innenstadtentwicklung aus unterschied-
lichen Perspektiven, Reflexion der Kernaussagen der gemeinsamen 
Innenstadtstrategie:

Monika Fontaine-Kretschmer, stellvertretende Sprecherin des 
 Vorstands, DIE STADTENTWICKLER. BUNDESVERBAND e. V.

Stefan Genth, Hauptgeschäftsführer, Handelsverband Deutschland (HDE)

Aygül Özkan, stellvertretende Hauptgeschäftsführerin, Zentraler 
Immobilien Ausschuss (ZIA)

Dr. Christine Wilcken, Beigeordnete, Deutscher Städtetag
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Bernadette Spinnen, Bundesvorsitzende, Bundesvereinigung City- und 
Stadtmarketing Deutschland (bscd) e. V.

Dr. Kai H. Warnecke, Präsident, Haus & Grund Deutschland e. V.

Dr. Christine Wilcken, Beigeordnete, Deutscher Städtetag

11.00 Uhr Bundesprogramm „Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“ – 
 Profil, erste Erkenntnisse, Mehrwert

Dr. Robert Kaltenbrunner, stellvertretender Leiter, Bundesinstitut für 
Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR)

11.15 Uhr Einblick: Innovative Handlungsstrategien, experimentelle Nutzun-
gen und neue Akteurskonstellationen für die (Innen)Stadt

Beispiele aus den Programmkommunen des Bundesprogramms 
„Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“

Moderation: Prof. Dr.-Ing. Silke Weidner, Begleitagentur/Branden-
burgische Technische Universität Cottbus-Senftenberg

Dr. Oliver Hermann, Bürgermeister, Stadt Wittenberge

Mike Josef, Stadtrat und Dezernent für Planen, Wohnen und Sport, 
Stadt Frankfurt am Main

Dr. Doris Schmutzer, Bürgermeisterin, Stadt Bad Sülze

Dr. Marold Wosnitza, Oberbürgermeister, Stadt Zweibrücken

12.15 Uhr Einführung und Aufteilung in die Fachforen

12.30 Uhr Mittagspause

Besuch des Marktplatzes mit virtueller Projektausstellung
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13.30 Uhr Fachforen: InnenstadtIMPULSE setzen

Durchführung von fünf parallel stattfindenden Fachforen mit 
 Werkstattgesprächen

Forum 1: Resilienz durch neue Nutzungen

Moderation: Dr. Andrea Jonas, Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und 
Raumforschung (BBSR)

Dr.-Ing. Sascha Anders, Dr.-Ing., Stadtplaner, HafenCity Universität 
Hamburg (HCU)

Thomas Binsfeld, Mitglied der Geschäftsleitung/Prokurist,   
Landmarken AG

Ralf Lübbing, Geschäftsbereichsleiter, Edeka Zentrale Stiftung & Co. KG, 
EBK Einzelhandel

Stefan Postert, Teamleiter, Stadt + Handel Beckmann und Föhrer 
 Stadtplaner GmbH

Dr. Matthias Rauch, Cultural Innovation Officer/Head of Cultural 
 Innovation & Creative Economy, mg: mannheimer gründungszentren 
gmbh

Forum 2: Neue Akteurskooperationen und Managementansätze

Moderation: Christian Huttenloher, Begleitagentur/Deutscher Verband 
für Wohnungswesen, Städtebau und Raumordnung e. V. (DV)

Laura Becker, Referentin Standortentwicklung, IHK Offenbach am 
Main und Offenbach offensiv e. V.

Frauke Burgdorff, Stadtbaurätin, Stadt Aachen

Sven Lohmeyer, Projektleiter, urbanista GmbH & Co KG

Helena-Maria Philipp, Stadtmacherin, Projektraum COI, Urbane Liga

Prof. Reiner Schmidt, Hochschule Anhalt und Vorstand, STADT ALS 
CAMPUS e. V.
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Forum 3: Immobilienwirtschaftliche und städtebauliche  Schwerpunkte

Moderation: Mathias Metzmacher, Bundesinstitut für Bau-, Stadt-  
und Raumforschung (BBSR)

Nina Hangebruch, wissenschaftliche Mitarbeiterin, TU Dortmund  
und ILS – Institut für Landes- und Stadtentwicklungsforschung

Peter Hoffmann, stellvertretender Amtsleiter für Stadtentwicklung  
und Statistik, Stadt Heidelberg

Harald Ortner, Geschäftsführer, HBB Hanseatische Betreuungs-  
und Beteiligungsgesellschaft mbH

Nicole Ruge, Fachdienstleiterin Stadtentwicklung und Bau, Stadt 
 Altenburg

Andreas Zaremba, Vorstandvorsitzender der genossenschaftlichen 
Unternehmensgruppe Bauverein zu Lünen

Forum 4: Freiräume, Aufenthaltsqualitäten und Mobilität

Moderation: Dr. Peter Jakubowski, Bundesinstitut für Bau-, Stadt-  
und Raumforschung (BBSR)

Carlo Becker, Landschaftsarchitekt und Gesellschafter, bgmr 
 Landschaftsarchitekten GmbH

Henrik Schumann, Stadtbaurat, Stadt Siegen

Prof. Dr.-Ing. Stefanie Bremer, Leitung des Fachgebiets Integrierte 
 Verkehrsplanung I Mobilitätsentwicklung, Universität Kassel

Doreen Mohaupt, Fachbereichsleiterin Stadtentwicklung, Stadt Cottbus

Forum 5: Digitalisierung, Leerstandsmanagement und Wissenstransfer

Moderation: Meike Heckenroth, Begleitagentur/empirica ag

Roland Wölfel, Geschäftsführer, CIMA Beratung + Management GmbH

Jens Knauer, Leerstandsmanagement, TGZ Prignitz GmbH

Dr. Eva Stüber, Mitglied der Geschäftsleitung, IFH Köln

Eva Eichenberg, Teamleiterin, WFMG – Wirtschaftsförderung 
 Mönchengladbach GmbH
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15.00 Uhr Kaffeepause

15.30 Uhr Wrap-Up aus den Fachforen im Plenum

Prof. Dr.-Ing. Silke Weidner, Begleitagentur/Brandenburgische 
 Technische Universität Cottbus-Senftenberg

15.45 Uhr Panel: Innenstadt neu (er)finden

Dr. Rolf Bösinger, Staatssekretär im Bundesministerium für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bauwesen im Gespräch mit Vertreterinnen und 
Vertretern des Beirats Innenstadt 

Bernd Düsterdiek, Beigeordneter, Deutscher Städte- und  
Gemeindebund (DStGB), Beirat Innenstadt

Kerstin Haarmann, Präsidiumsmitglied, Deutscher Naturschutzring 
(DNR)

Bernadette Spinnen, Bundesvorsitzende, Bundesvereinigung City- und 
Stadtmarketing Deutschland (bscd) e. V.

Dr. Kai H. Warnecke, Präsident, Haus & Grund Deutschland e. V.

16.45 Uhr Ende der Veranstaltung



Referierende

 
© privat

Jens Abbenhaus

Student der Brandenburgischen Technischen 
Universität Cottbus-Senftenberg

 
© HafenCity Universität Hamburg

Dr.-Ing. Sascha Anders 

Dr.-Ing., Stadtplaner,  
HafenCity Universität Hamburg (HCU)

 
© bgmr

Carlo Becker

Landschaftsarchitekt und Gesellschafter,  
bgmr Landschaftsarchitekten GmbH
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© Picture People Mainz

Laura Becker

Referentin Standortentwicklung,  
IHK Offenbach am Main und Offenbach  
offensiv e. V.

 
© Nils Hasenau

Guido Beermann

Minister für Infrastruktur und Landesplanung 
des Landes Brandenburg

 
© Andreas Kuchem

Thomas Binsfeld

Mitglied der Geschäftsleitung/Prokurist,  
Landmarken AG

 
© Bundesregierung/Guido Bergmann

Dr. Rolf Bösinger 

Staatssekretär im Bundesministerium für 
 Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen



17

 
© privat

Dominik Braun

Student der Brandenburgischen Technischen 
Universität Cottbus-Senftenberg

 
© privat

Prof. Dr.-Ing. Stefanie Bremer

Leitung des Fachgebiets Integrierte  
Verkehrsplanung I Mobilitätsentwicklung,  
Universität Kassel

 
© Bernd Büttgens

Frauke Burgdorff

Stadtbaurätin,  
Stadt Aachen

 
© privat

Sabine Chwalisz

Künstlerische Leitung,  
Fabrik Potsdam
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© privat

Moritz Dix

Student der Brandenburgischen Technischen 
Universität Cottbus-Senftenberg

 
© Bernhardt Link – Farbtonwerk

Bernd Düsterdiek

Beigeordneter,  
Deutscher Städte- und Gemeindebund (DStGB), 
Beirat Innenstadt

 
© pixel&korn

Eva Eichenberg

Teamleiterin,  
WFMG – Wirtschaftsförderung 
 Mönchengladbach GmbH

 
© Unternehmensgruppe NHW: Walter 
Vorjohann

Monika Fontaine-Kretschmer

Vorstand Bundesverband DIE STADT-
ENTWICKLER und Geschäftsführerin 
 Nassauische Heimstätte GmbH 
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© Jens Oellermann

Moderation: Katie Gallus

Geographin und Moderatorin

 
© Hoffotografen

Stefan Genth

Hauptgeschäftsführer,  
Handelsverband Deutschland (HDE)

 
© Bundesregierung/Jesco Denzel

Klara Geywitz

Bundesministerin für Wohnen,  
Stadtentwicklung und Bauwesen

 
© Richard Westebbe

Kerstin Haarmann

Präsidiumsmitglied,  
Deutscher Naturschutzring (DNR)
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© Uwe Grützner TU Dortmund

Nina Hangebruch

Wissenschaftliche Mitarbeiterin,  
TU Dortmund und ILS – Institut für Landes- und 
Stadtentwicklungsforschung

 
© DEHOGA/Svea Pietschmann

Ingrid Hartges

Hauptgeschäftsführerin,  
Deutscher Hotel- und Gaststättenverband 
(DEHOGA)

 
© Heidi Scherm

Moderation: Meike Heckenroth

Vorstand,  
empirica ag

 

Johanna Hermann

Studentin der Brandenburgischen Technischen 
Universität Cottbus-Senftenberg
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© Sina Teschner

Dr. Oliver Hermann

Bürgermeister,  
Stadt Wittenberge

 
© Stadt Heidelberg

Peter Hoffmann

Stellvertretender Leiter,  
Amt für Stadtentwicklung und Statistik,  
Stadt Heidelberg

 
© DV/Susanne-Schmidt-Dominé

Moderation: Christian Huttenloher

Begleitagentur/Deutscher Verband für 
 Wohnungswesen, Städtebau und Raumordnung 
e.  V. (DV)

 
© Picturemakers Düsseldorf

Moderation: Dr. Peter Jakubowski

Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und  
Raumforschung (BBSR)
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Moderation: Dr. Andrea Jonas

Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und  
Raumforschung (BBSR)

 
© Stadt Frankfurt

Mike Josef

Stadtrat und Dezernent für Planen, Wohnen  
und Sport, Stadt Frankfurt am Main

 
© privat

Dr. Robert Kaltenbrunner

Stellvertretender Leiter,  
Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und  
Raumforschung (BBSR)

 
© Sina Teschner

Jens Knauer

Leerstandsmanager,  
TGZ Prignitz GmbH



23

 
© Diakonie/Thomas Meyer

Ulrich Lilie

Präsident der Bundesarbeitsgemeinschaft,  
Freie Wohlfahrtspflege (BAGFW) und  
Präsident, Diakonie Deutschland

 
© urbanista/Tobias Hage

Sven Lohmeyer

Projektleiter,  
urbanista GmbH & Co KG

 
© EDEKA Zentrale Stiftung & Co. KG

Ralf Lübbing

Geschäftsbereichsleiter,  
Edeka Zentrale Stiftung & Co. KG,  
EBK Einzelhandel

 
© privat

Nikolas Meinert

Schüler einer 11. Klasse in Potsdam
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© Susanne Duddeck

Moderation: Mathias Metzmacher

Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und  
Raumforschung (BBSR)

 
© Stadt Cottbus

Doreen Mohaupt

Fachbereichsleitern Stadtentwicklung,  
Stadt Cottbus

 
© Dirk Hanisch

Hubertus Müller

Oberstudienrat a. D. und Architekt

 
© Till Budde

Moderation: Reiner Nagel

Vorstandsvorsitzender,  
Bundesstiftung Baukultur
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© Deutscher Industrie- und Handels-
kammertag e. V.

Dr. Ilja Nothnagel

Mitglied der Hauptgeschäftsführung,  
Deutscher Industrie- und Handelskammertag 
(DIHK)

 
© Hanseatische Betreuungs- und  
Beteiligungsgesellschaft mbH

Harald Ortner

Geschäftsführer,  
HBB Hanseatische Betreuungs- und  
Beteiligungsgesellschaft mbH

 
© Dennis Williamson

Aygül Özkan

Stellvertretende Hauptgeschäftsführerin,  
Zentraler Immobilien Ausschuss (ZIA)

 
© Yannik Wehr

Helena-Maria Philipp

Stadtmacherin,  
Projektraum COI, Urbane Liga
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© Stephan Münnich

Stefan Postert

Teamleiter,  
Stadt + Handel Beckmann  
und Föhrer Stadtplaner GmbH

 
© Daniel Lukac

Dr. Matthias Rauch 

Cultural Innovation Officer/Head of Cultural 
Innovation & Creative Economy,  
mg: mannheimer gründungszentren gmbh

 
© privat

Daria Rochholl

Junge Stadtmacherin, ehemalige Mitarbeiterin 
ZUsammenKUNFT Berlin eG

Nicole Ruge

Fachdienstleiterin Stadtentwicklung und Bau, 
Stadt Altenburg
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© Piet Schmidt

Prof. Reiner Schmidt

Hochschule Anhalt und Vorstand,  
STADT ALS CAMPUS e. V.

 
© Stadt Bad Sülze

Dr. Doris Schmutzer

Bürgermeisterin,  
Stadt Bad Sülze

 
© Bundesregierung/Jesco Denzel

Christina-Joanne Schröder

MdB, Bundestagsfraktion  
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (angefragt)

 
© Karoline Wolf Bildhaus Potsdam

Mike Schubert

Oberbürgermeister,  
Landeshauptstadt Potsdam
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© ZGH/ Boris Trenkel

Karl-Sebastian Schulte

Geschäftsführer,  
Zentralverband des Deutschen Handwerks

 
© Frauke Schumann

Henrik Schumann

Stadtbaurat,  
Stadt Siegen

 
© Hermann Köhler, Foto Design

Bernadette Spinnen

Bundesvorsitzende,  
Bundesvereinigung City- und Stadtmarketing 
Deutschland (bscd) e. V.

 
© IFH Köln

Dr. Eva Stüber

Mitglied der Geschäftsleitung,  
IFH Köln
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© Hoffotografen

Dr. Kai H. Warnecke

Präsident,  
Haus & Grund Deutschland e. V.

 
© BTU Cottbus-Senftenberg

Moderation: Prof. Dr.-Ing. Silke Weidner

Begleitagentur/Brandenburgische Technische 
Universität Cottbus-Senftenberg

 
© Michaela Spohr, Deutscher Städtetag

Dr. Christine Wilcken

Beigeordnete,  
Deutscher Städtetag

 
© Tom Schneider

Roland Wölfel

Geschäftsführer,  
CIMA Beratung + Management GmbH
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© Stadt Zweibrücken

Dr. Marold Wosnitza

Oberbürgermeister, 
Stadt Zweibrücken

 
© Bauverein zu Lünen

Andreas Zaremba

Vorstandvorsitzender, 
genossenschaftliche Unternehmensgruppe  
Bauverein zu Lünen
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Lebens- und liebenswerte Orte in den 
Städten und Gemeinden – das ist das 
Ziel der Städtebauförderung. Als Förder-
instrument reagiert sie immer wieder 
auf aktuelle Herausforderungen und 
bringt eine quartiersbezogene und inte-
grierte Stadtentwicklung voran. Die 
Ausstellung „Gemeinsam Stadt bewe-
gen! Städtebauförderung vor Ort“ des 
Bundesministeriums für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bauwesen zeigt 
21 Geschichten und Projekte von Verän-
derung, Zusammenarbeit und Zukunft. 

Was sozialer Zusammenhalt, Integra-
tion, Vielfalt und Begegnung für ein 
starkes Quartier bedeuten, erzählen die 
Beispiele aus Berlin-Neukölln, der Frei-
en Hansestadt Bremen und Leipzig. Die 
Städte Hamburg, Siegen und Minden 
arbeiten seit Jahren erfolgreich daran, 
ihre Zentren und öffentlichen Räume zu 
stärken. Erhalt historischer Bauten und 
die nachhaltige Erneuerung – wie dies 

erfolgreich zusammengedacht werden 
kann, beweisen die Beispiele der  Städte 
Bamberg, Luckau, Görlitz und Bad 
Karlshafen. 

Aber auch die Erneuerung weiter Stadt-
bereiche wird anhand der Geschichten 
aus Bernburg, Hoyerswerda, Karlsruhe, 
Schwerin und Tübingen thematisiert. 
Das Zusammenwirken vieler unter-
schiedlicher Akteurinnen und Akteure, 
die Lust auf Austausch, Lernen, For-
schen und Koproduktion haben, wird 
in der Stadtentwicklung mehr denn je 
gebraucht. Das veranschaulichen die 
Projekte Fürstenwalde/Spree, Belm, 
Dortmund und Ludwigsburg. 

Auch die Urbane Liga stellt sich vor. Sie 
ist ein Bündnis junger Menschen, die 
sich aktiv in die Gestaltung ihrer Städte 
einbringen. Die Urbane Liga ist Ideen-
labor und bundesweite Plattform für 
unkonventionelle Beteiligungsformate.

„Städtebauförderung in Deutschland –  
Gemeinsam Stadt bewegen“ 

Ausstellung
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Der Beirat Innenstadt unterstützt den Innenstadtkongress. Der Beirat Innen-
stadt bündelt die Interessen verschiedener Innenstadtakteure. Interessenvertreter 
unterschiedlicher Fachrichtungen wie dem Einzelhandel, dem Handwerk, der Gas-
tronomie, der Hotellerie, des City- und Stadtmarketings aber auch der Immobilien-
wirtschaft und der Kommunen arbeiten im Beirat Innenstadt zusammen, um neue 
tragfähige Strategien und Lösungen für die Herausforderungen in den deutschen 
Innenstädten und Zentren zu erarbeiten. Dem Beirat Innenstadt gehören folgende 
Akteure an:

• Bundesarbeitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrtspflege BAGFW,
• Bundesstiftung Baukultur,
• Bundesverband City- und Stadtmarketing bcsd,
• Bundesverband Die Stadtentwickler,
• Bundesverband Freier Immobilien- und Wohnungsunternehmen BFW,
• Deutscher Hotel- und Gaststättenverband DEHOGA,
• Deutscher Industrie- und Handelskammertag DIHK,
• Deutscher Naturschutzring DNR,
• Deutscher Städte- und Gemeindebund,
• Deutscher Städtetag,
• Handelsverband Deutschland HDE,
• Haus & Grund Deutschland,
• Zentraler Immobilienausschuss ZIA,
• Zentralverband des Deutschen Handwerks ZDH.

Beirat  
Innenstadt
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Die Erfahrungen, Ergebnisse und Erkenntnisse der über das Bundesprogramm 
„Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“ geförderten Kommunen werden aufbe-
reitet und ausgewertet.

Die Umsetzung des Bundesprogramms und Veröffentlichung von Publikatio-
nen erfolgen durch das Bundesinstitut für Bau-, Stadt und Raumforschung (BBSR) 
im Auftrag des Bundesministeriums für Wohnen, Stadtentwicklung und Bau-
wesen (BMWSB). Die Begleitagentur, bestehend aus dem Deutschen Verband für 
Wohnungs wesen, Städtebau und Raumordnung e. V. (DV) und der empirica ag 
unter Einbindung der BTU Brandenburgischen Technischen Universität Cottbus-
Senften berg und der Deutschen Grundstücksgesellschaft mbH DSK, unterstützt die 
Verantwort lichen auf Bundesseite und begleitet die Programmumsetzung in den 
Kommunen.

Begleit-
forschung



34

Impressum

Herausgeber  
Bundesministerium für Wohnen, 
 Stadtentwicklung und Bauwesen
Krausenstraße 17 – 18
10117 Berlin

und 

Begleitagentur zum Bundesprogramm 
 „Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“
c/o empirica ag
Kurfürstendamm 234
10719 Berlin
Telefon: +49-(0)30 884 794-22
E-Mail: zentrum@empirica-institut.de

Stand 
1. Juli 2022

Druck 
ONLINEPRINTERS GmbH 
90762 Fürth 

Gestaltung 
Mia Sedding – Indivisual Berlin 
10997 Berlin





Im Auftrag des Bundesministeriums für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen (BMWSB)  
und des Bundesinstituts für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR) wird die Veranstaltung von der  
Begleitagentur zum Bundesprogramm „Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“ organisiert.

www.innenstadtprogramm.bund.de
www.bmwsb.bund.de

Veranstalter:

http://#
http://#
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